
  
Liebe Leserinnen, liebe Leser 

Es gibt wieder viel zu berichten! Wir freuen uns, euch bereits im zweiten 
Jahr über das Geschehene und den aktuellen Entwicklungen zu  
informieren. Vielen Dank für euer Interesse, und ebenso für das Mittragen, 
die finanziellen und sachlichen Spenden, die vielen Stunden ehrenamtlicher 
Mitarbeit sowie das Bekanntmachen. Herzlichen Dank! 
 
Eröffnung Hope Brocki 

Unter strahlendem Frühlingswetter gab es um 9:30 Uhr  
Kaffee und Gipfeli, gefolgt von der Eröffnungsrede. Ein grosser  
Dank ging an die vielen freiwilligen Helfer und die Vorstandsmitglieder, die das Projekt 
tatkräftig unterstützt hatten. Brigitte Neukomm vom Verein „Licht im Osten“ betonte ihre 
Vorfreude auf  die Zusammenarbeit. Mit dem Schlusswort der Präsidentin Theres Wäspi 
richtete sich der Fokus auf  die Eingangstüre: Unter Applaus durchschnitt Yvonne Wäspi, 
Leiterin des Brocki, das rote Band und das Brocki war eröffnet! Der Raum füllte sich 
sofort mit Gästen, und schon bald waren die ersten Gegenstände verkauft. Das helle, 
übersichtliche Raumkonzept fand grossen Anklang. Am Eröffnungstag war auch das 
Lager geöffnet, in dem die Kleider für  „Licht im 
Osten“ sortiert und verpackt werden. Es hatte sich 

vieles angesammelt, da die Annahmestelle wegen des Umbaus sechs Wochen lang 
geschlossen war. Draussen unter den Bäumen gab es Risotto, Getränke und Zeit 
für Austausch. Ein schöner Ausklang der erfolgreichen Neueröffnung. 
 
Optimierung Logistik  
Nun haben wir mit dem Hope Brocki neben dem Lager in Tann auch ein Lager in Hombrechtikon. Dies bringt die 
dringend gebrauchte Entlastung, muss jedoch auch gut organisiert sein: 
 Jeden Freitag macht das Fahrerteam der Lebensmittelabgabe auf  seiner Tour nach Grüningen einen Halt im Brocki 

und nimmt die bereitgestellten, nicht mehr verkäuflichen Waren mit. Diese werden dann bei der Lebensmittelabgabe 
an zusätzlichen Tischen gratis abgegeben. 

 Kleider möchten wir längerfristig an Freitagen in Tann (Hope Food) nur 
noch in Ausnahmefällen annehmen, da sie jeweils ins Lager in 
Hombrechtikon transportiert werden müssen, wo sie kontrolliert und 
sortiert werden.  

 Am Secondhand in Tann können Kleider weiterhin abgegeben werden, 
doch die Hauptannahmestelle ist das Hope Brocki.  

 
Lebensmittelabgabe Hope Food 
Einer unserer wichtigsten Lieferanten ist Lidl, von dem wir regelmässig viele gute Lebensmittel erhalten. Mit Lidl 
Schweiz konnten wir nun die Zusammenarbeit intensivieren: Nicht verkaufte Kühlprodukte, werden vor Ablauf  des 
Verbrauchsdatum deklariert und eingefroren. So können wir, mit 
entsprechender Anweisung an die Bezüger die Waren abgeben. 
Nun erhalten wir jeden Freitag mehrere Kisten Fleischprodukte, 
die sich grosser Beliebtheit erfreuen.  
Am 16. August 2025 lud uns die Migros-Filiale in Rüti zur 
Checkübergabe ein. Unter mehreren sozialen Institutionen wurden 
wir ausgewählt und mit einer Spende von 2'500 Franken bedacht. 
Diese Spende ergänzt unser Budget für die neue Helfer-
bekleidung, die wir demnächst neu anschaffen möchten. 
 
Sommerlager 
Anfang Jahr wurden wir als Familie angefragt, ob wir am Sommerlager der Reformierten Kirche Wetzikon mitmachen 
möchten. Dieses findet jeweils in der ersten Woche der Schulferien statt und bietet ein spannendes Programm für 
Kinder aus der Region. Mit der Idee, dass wir als Hope Sozialwerk als Partner dazustossen, um künftig auch Kinder aus 
dem Hope-Umfeld die Teilnahme zu ermöglichen, sagten wir sehr gerne zu. Das Lager vom 14. bis am 19. Juli war 
dann eine super Sache! Wir waren im Lagerhaus Casa Quadra in Obersaxen und erlebten eine Woche mit viel Action, 
spielen, Geschichten, Singen, Ausflügen und feinem Essen – aber auch mit der nötigen Disziplin beim Ämtli machen. 
Wir freuen uns bereits auf  das nächste Lager im 2026. 

 

 

INFO Nummer 67 

Öffnungszeiten: 
 Mittwoch, 14:00 bis 16:00 Uhr 
 Samstag, 10:00 bis 13:00 Uhr 
Adresse: Rütistr. 47, Hombrechtikon 
 

Hope Anlässe, Tobelstrasse 20 in Tann: 
 Hope food Lebensmittelabgabe, Freitag 

15:15 Uhr Registrierung 
16:00 Uhr Abgabe 

 Secondhand mit Näh- und Flicktreff 
Jeden 1. Montag / Monat, 14:30 Uhr 

 



  
Rumänien 

Mit unseren Partnern und Freunden Moise und Ana-Maria aus Bukarest stehen wir seit dem letzten Besuch im 
Dezember in regelmässigem schriftlichen Kontakt. Auch in diesem Jahr konnten wir als Sozialwerk einen grösseren 
Geldbetrag für die Durchführung von zwei Kinder-Camps im Sommer bereitstellen.  

Am ersten Camp nahmen 
26 Kinder im Alter von 7 
bis 17 Jahren aus Bukarest 
und den Siedlungen am 
Stadtrand teil. Das 
Leiterteam organisierte 
eine abwechslungsreiche 
Mischung aus Spielen, 
Sportaktivitäten und 
Kreativangeboten. An 
einem Tag besuchten die 
Kinder einen zoologischen 
Garten und durften das 
Reiten auf  Pferden 
ausprobieren. Besonders 

beliebt waren jedoch das Baden im Pool und die rasante Fahrt mit der Seilrutsche. Weitere 
Aktivitäten umfassten Luftballonspiele, Schatzsuchen, Gymnastik, gemeinsames Singen sowie 
Geschichten aus der Bibel. Das Lagerhaus wurde freundlicherweise von einem befreundeten 
Pastor zur Verfügung gestellt. Obwohl das Haus noch nicht vollständig ausgebaut ist, war es 
funktionstüchtig, und es konnten täglich jeweils drei Mahlzeiten zubereitet werden. 

Der Tag begann mit einem Bad im Pool, gefolgt von einer Morgensportaktivität und 
anschließendem Frühstück. Nach dem Bibelstudium starteten die vielfältigen Aktivitäten. 
Während des Camps konnten den Kindern wichtige christliche Werte vermittelt werden: 

 Gott liebt dich und kennt dich 

 Gott hat mich besonders geschaffen 

 Gott kennt mich beim Namen 

 Gott möchte mein Freund sein 

 Gott hat einen Plan für mein Leben 

Die Zeit im Camp war für die Kinder eine glückliche 
und bereichernde Erfahrung. Auch für Moise und das 
Team war die Zeit sehr schön und erfüllend. 
 
Weihnachtsgeschenke, Lebensmittelsäcke 

Dieses Jahr reisen wir als Sozialwerk nicht persönlich 
nach Rumänien und sammeln daher auch keine Weihnachtsgeschenke. Stattdessen schliessen wir uns der „Aktion 
Weihnachtspäckli“ von „Licht im Osten“ an. Für nähere Informationen, gerne bei uns melden.  

Wir möchten Moise und seinem Team Geld zukommen lassen, damit sie vor Ort Lebensmittelsäcke und 
Weihnachtsgeschenke für bedürftige Familien kaufen und verteilen können. Unterstützen Sie diese Aktion mit einer 
Spende. Herzlichen Dank! 
 
 
Vielen Dank für Ihr Interesse und Unterstützung an unseren Projekten. Gemeinsam können wir 
viel bewegen. 
 
Mit besten Grüssen 

Markus und Yvonne Wäspi 
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